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Die jungen Tiere sind mindestens 180 Tage 

im Herdenverband mit ihren Müttern auf 

der Weide.



Wir sichern gute Arbeitsplätze in 

der Region. Die Futtermittel der Rinder 

kommen vom eigenen Hof der Landwirte –

100 % Brandenburg.

Unsere Rinder kommen direkt zu Ihnen 

auf den Tisch – eine Partnerschaft zwischen 

Hof und Eberswalder.



Durch kurze Wege vom Landwirt zum 

Schlachthof ist der Transport für unsere 

Tiere stressarm.  

Die Fütterung der Rinder mit Weidegras, 

ergänzt durch Gras- und Maissilage sowie 

Getreide, sorgt für beste Fleischqualität. 

Unsere Rinder erhalten keine vorbeu-

genden Tierarzneien und Antibiotika.



Mit der Wahl dieses Rindfleischs leisten 

Sie einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 

biologischen Vielfalt, weil Weiden einen 

wichtigen Lebensraum für verschiedene

Vogelarten und Insekten bieten. 

Weidehaltung zeichnet sich durch einen 

geringen Einsatz von Pestiziden und 

Düngemitteln aus.



Wir agieren mit unseren Partnern 

auf Augenhöhe und garantieren eine 

faire Bezahlung unserer Landwirte 

und Schlachthofmitarbeiter.


